
Die Workshops werden von Multiplikator*en oder “Heroes“ zusammen mit einem

Gruppenleiter durchgeführt. Die Multiplikator*en sind junge Männer mit

Migrationszuschreibungen, die in einer etwa einjährigen Ausbildung in

regelmäßigen Trainings zu Multiplikator*en ausgebildet werden. 

Mit dem präventiven Workshop als interaktive Erfahrung werden Jugendliche

dazu motiviert, sich offen mit den tabuisierten Themen auseinander zu setzen.

Heroes öffnet den Raum, gesellschaftliche Themen und Verhältnisse zu

hinterfragen und alternative Sichtweisen zu diskutieren.  
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https://www.awo-muenchen.de/migration/angebote-fuer-junge-migranten/projektzentrum-interkulturelle-kommunikation/heroes-gegen-unterdrueckung-im-namen-der-ehre/home

